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Flurstücke für Therapieheu

Haubers Klimapfad
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Sonnenhalde – 830 m ü. d. M.
Dieses Flurstück ist im Familienbesitz der 
Haubers seit 1955. Sigrid und Klaus Hauber 
haben mit dem kleinen Landhaus darauf im 
Jahr 1990 mit der Vermietung begonnen. Der 
Grund wird seit 1984 nicht mehr gedüngt, mit 
der Absicht, kräuterreiche Blumenwiesen zu 
entwickeln

1

Ort der Ruhe
Rasenstück in Bachnähe für Entspannung, 
Yoga und Barfußübungen
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Jugetbach
Versorgt über Alpsee und Iller die Donau und 
damit das Schwarze Meer mit Kalzhofer Hau-
ber-Wasser. Die Bachmitte ist unvermarkte 
Grenze zum Nachbarn
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Schaukelbank mit Blick auf Kalzhofen und 
Oberstaufen

4

Hängematten im Meerau-Wald5

Waldtreppe
100 Stufen aus Granit, von Klaus Hauber 
gesetzt, überwinden 25 Höhenmeter. Am Fuße 
der Waldtreppe, direkt am Jugetbach, befi ndet 
sich die Wassertretstelle

6

Kuhhimmel
Als waldumsäumtes Bergwiesenstück leicht 
der Sonne zugeneigt, Teil des Dorfgebietes 
Meerau (alte Flurbezeichnung aus dem Mit-
telalter auf das Kloster Mehrerau bei Dornbirn 
zurückzuführen)

7

Schwalbennest am Kuhhimmel
Bergfrühstück, Gourmet im Schnee, Gourmet 
am Berg und Kultur am Berg.
Hängematten und Aussichtsbänke, Webcams, 
HighSpeed W-LAN

8

Hochspitz - 980 m ü. d. M.
Ein von Wald umsäumtes Weidestück auf 
Stöckelers Alpe, von jeher nicht gedüngt und 
als Weide für das Jungvieh eher mager und 
naturbelassen. Sehr viel Frauenmantel im 
Bestand. Steht man ganz oben im Hochspitz 
und schaut nach Süden, so steht man dem 
Hochgrat genau gegenüber – herrlich!

9

Kalzhofer Berg – 980 bis 1000 m ü. d. M.
Das am höchsten gelegene Therapieheufeld 
ist seit dem Kauf des Anwesens Fink (Gutshof) 
unser Eigentum. Als magere Alpweide mit sehr 
kräuterreichem Pfl anzenstand und ordentli-
cher Erreichbarkeit ist der Kalzhofer Berg die 
größte von Haubers Therapieheuwiesen

10

Abschlag 11
Direkter Einstieg auf den 18-Loch-Golfplatz 
Oberstaufen

Denneleshag
Die landschaftlich prägnante Fichtenreihe 
am Kalzhofer Berg wurde 1904 als damalige 
Grundstücksgrenze zwischen dem Finkenhof 
und dem Stöckelershof gepfl anzt

Heustadel
Therapieheuverarbeitung, Trocknung und 
Lagerung, Yoga-Raum, kleiner Konferenzraum 
mit Highspeed W-LAN, Beamer und Kamin
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12

13

NEU

14 Schwarzenbach
Mündet im Weissenbachtal in die Argen und 
versorgt damit den Bodensee mit Wasser

Haus am See
Neues Wellnesskonzept mit Natursee 
auf 2500 qm. 
Gutshofgäste gelangen durch den 
lichtdurchfl uteten Verbindungsgang 
zum Haus am See. Für die Landhaus-
gäste wurde extra ein separater Ver-
bindungsweg über die Wiese angelegt
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EDITORIAL

5 

Liebe Gäste, liebe Erholungssuchende, 
heute halten Sie die druckfrische Erstausgabe von „Echt 
Haubers“ in den Händen. Zweimal pro Jahr informieren 
wir Sie in Zukunft über aktuelle Themen und Neuigkei-
ten aus unserem Alpenresort. Einen starren Hausprospekt 
mit Angeboten wollten wir nicht mehr – wir zeigen Ihnen 
lieber, woran wir gerade arbeiten, worauf wir besonders 
stolz sind und warum sich ein Besuch im Haubers Alpen-
resort für Sie wirklich lohnt. 
 
Warum nennen wir das Magazin „Echt Haubers“?

„Echt Haubers“ ist über die Jahre zur Qualitätsmarke 
geworden, ist Ausdruck für die vielen Ideen, die wir von 
der ersten Vision bis zum fertigen, erlebbaren Produkt 
begleiten. „Echt Haubers“, das ist unser Klimapfad, das 
Gourmet am Berg, das Bergfrühstück oder das Vollmond-
schwimmen. „Echt Haubers“ ist unser eigenes Heu mit 
wertvollen Kräutern von der ungedüngten Berg-Wiese. 
Die feinen Kräuter mähen und verarbeiten wir auch heu-
te noch selbst und nutzen sie natürlich auch für unsere 
Wellness-Anwendungen. „Echt Haubers“ ist auch unser 
neuer, großer Natursee und das Haus am See. Gefüllt mit 
eigenem Quellwasser, komplett in Eigenregie gebaut. 

„Echt Haubers“ ist aber auch die Herzlichkeit und die Na-
türlichkeit unsere Mitarbeiter: Ein ehrliches Lächeln am 
Morgen, ein kleiner Tipp für eine Wanderung, eine Des-
sert-Empfehlung sprichwörtlich aus dem Bauch heraus, 
weil unsere Servicekräfte unsere Speisen und Weine na-
türlich auch selbst kennen. Unser Alpenresort soll für die 
Zeit Ihres Urlaubs Ihr persönliches, kleines Paradies wer-
den. Ein Rückzugsort, an dem wir uns um Sie kümmern 
und Sie sich um gar nichts – außer sich selbst. Denn nur 
so bringen Schrothkuren, Heilfasten und Wellness-Ur-
laub Ihnen wirklich Entspannung, Wohlbefinden und 
Entschleunigung vom Alltag.

In der heutigen Ausgabe von „Echt Haubers“ lassen wir 
Sie am beginnenden Frühjahr und den Sommergenüssen 
bei uns teilhaben. Alle Bilder sind authentisch, aus dem 
Leben mit unseren Mitarbeitern und Gästen gegriffen. 
Nichts ist gestellt und einen Fotografen brauchten wir 
auch nicht: Mit ihrer Kamera ist Sigrid Hauber immer 
mit dabei, fängt die vielen schönen Momente und die 
menschlichen Begegnungen hier im Alpenresort für Sie 
ein. Näher dran sind Sie nur, wenn Sie uns selbst besu-
chen. 
Teilen Sie mit uns die vielen glücklichen Momente!

Sigrid und Klaus Hauber 

Haubers Magazin 01 4c PSOUncoated.indd   5 04.05.16   15:37



Von der Idee bis zur Umsetzung ist es ein langer Weg. Das weiß Klaus Hauber ganz genau. Viele Stunden voller Ideen, 
Gespräche und Grübeln standen auf der Tagesordnung. Danach folgte schweißtreibende Arbeit, bei der die ganze Familie 
zusammen mit ihren Mitarbeitern Hand anlegte, um das stolze Projekt „Marke Eigenbau“ zu errichten…
Nun ist es geschafft! Das Wasser glitzert um die Wette. Der Ausblick behaglich, befreiend, friedlich. Ein Sprung in den See. 
Die Erfrischung holt einen aus dem Traum, der Wirklichkeit geworden ist. 

EINE VISION WIRD WIRKLICHKEIT

6 
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„Die Topografie des Grundstücks in unserem 
kleinen Tal am Fuße des Hochgrats war prä-
destiniert für den Seebau. Ein Nord-Süd-Ge-
fälle von 2,50 Metern auf 60 Meter sowie 
ein Ost-West-Gefälle von zwei Metern auf 
120 Meter ermöglichte eine harmonische 
Formgebung und ließ somit eine moderate 
Dammhöhe von der Süd-West-Seite zu. Den 
Damm habe ich hügelig modelliert, die am 
Horizont liegende Bergkette leicht andeutend. 
Im Seeufer-Bereich und im Filterbereich ha-
ben wir nun vier verschiedene Pflanzenarten 
eingesetzt: Schilf, Rohrkolben, Binsen und Iris. 
Alles heimische Pflanzen, die auch an jedem 
Allgäuer See vorkommen. Um den See herum 
führt ein Flanierweg mit 2,30 Metern Breite, 
der auch im Winter geräumt ist. Insgesamt 
haben wir bei den Bauarbeiten, die im Sep-
tember 2014 begannen und im August 2015 
endeten, 6500 Kubikmeter Erde bewegt und 
circa 2800 Pflanzen gesetzt. 
Wir hatten uns damals für den Bau des Na-
tursees entschieden, um unsere großzügige 
Hotelanlage mit ihrem 1,3 Hektar großen 
Garten zum einen optisch zu erweitern. Zum 
anderen wollten wir, quasi als Ergänzung zu 
unserem konventionellen Hallenbad und dem 
Außenpool, eine zusätzliche Bademöglich-
keit mit unbehandeltem, natürlichem Wasser 
anbieten. Die Schwimmzone sollte unter Be-
rücksichtigung optimaler Wasserqualität so 
großzügig wie möglich werden.“

Wie baut man einen Natursee, Herr Hauber?

7 
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Die Termine  21.5.2016, 20.6.2016, 20.7.2016, 18.8.2016, 16.9.2016
Unser Angebot 2 Übernachtungen inkl. Hauberpension
  Beim Vollmondschwimmen servieren wir bei Kerzenschein Cocktails 
  und Knabbereien | Ab 318,– € / Person 

VOLL

MOND

SCHWIM

MEN
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Mit dem „Haus am See“ ist in Haubers Alpenresort ein neues und einzigartiges 
Wellnessparadies entstanden. „Die Freude am Gestalten und die Lust, Neues 
umzusetzen, treibt uns an“, erzählt Klaus Hauber die Beweggründe. Gemäß 
der Hauber Philosophie ist die Natur das gestalterische Moment. Dies zeigt 
sich zum einen bei der Auswahl der Materialien: Glas, viel Holz in warmen 
Tönen und Granit. Doch auch architektonisch wird die Verbindung von Natur 
und Wellness hier gelebt: So kann man durch großfl ächige Fensterfronten aus 
den Saunen über das Wasser bis in die Allgäuer Alpen blicken. 
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Wellness mit der Pfl anzenkraft des Allgäu
Hier in Haubers Alpenresort zelebrieren wir die Verbindung von Natur 
und Entspannung. Wir bringen Pfl anzen zur Anwendung, die vor un-
serer Haustür wachsen und gedeihen. So verwenden wir beispielsweise 
die Kräuter von eigenen Wiesen für unser Alpenkräuter-Peeling oder die 
Kräuterstempel-Massage. Erleben Sie die wohltuende Wirkung auf Körper, 
Geist und Seele! Oder möchten Sie lieber ein Allgäuer Heubad genießen? 
Lassen Sie sich fallen in das duftende Heu, das von unseren ungedüngten 
Südhängen gewonnen wird!

11 

DAMPFBAD, FINNISCHE SAUNA, IN-
FRAROTKABINE, AYURVEDA, KRÄU-
TERBAD, HEUKRAXENOFEN, KRÄUTER-
STEMPELMASSAGE, SALZ-ÖL-PEELING, 
BEAUTY, RUHERÄUME, WEITBLICK, 
FITNESSRAUM, ELEMENTARIUM
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ENTDECKE
DICH
SELBST

12 
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HAUBERS UNTER DEN

WELLNESSHOTELS 
DEUTSCHLANDS

20
BESTEN
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RÜCKZUGSORT. RAUM FÜR 
PERSÖNLICHE WÜNSCHE UND 
BEDÜRFNISSE. INNEHALTEN. 
MIT ALLEN SINNEN ERLEBEN. 
SICH SELBST ENTDECKEN. 
HERRLICHE AUSSICHT GENIES-
SEN. KLEINE ERFRISCHUNG 
IM SEE NEHMEN. HIMMLISCH 
RUHEN. VITAL ERNÄHREN. 
DEM KÖRPER ETWAS WÄRME 
SCHENKEN. EIN BUCH LESEN. 
AUFTANKEN. KRÄUTERDUFT 
EINATMEN. GLÜCKLICHE MO-
MENTE ERLEBEN.
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Bergfrühstück
n der  IEinmal in der Woche, meistens sonntags, ist Bergfrühstück. Bei schö-
nem Wetter geht´s zu Fuß oder mit dem Heuwagen und dem alten Fendttraktor 
hoch zum Schwalbennest. Dort haben wir für Sie das Bergfrühstück aufgetischt. 
Sie werden begeistert sein. Es ist die traumhafte Alpenkulisse mit dem Säntis 
(Schweiz), der Nagelfluhkette und dem Hochgrat, die ungezwungene Atmo-
sphäre, die netten Gespräche am Holztisch und das befreiende Gefühl nach der 
kleinen Morgenwanderung über Haubers Klimapfad - viele angenehme Eindrü-
cke, an die Sie sich gerne erinnern werden. „ Am Liebsten 

BERGFRÜHSTÜCK
& GOURMET AM BERG

– DAS GIBT ES NUR 
BEI HAUBERS

Sarah

WENN ICH DEN
„ALTEN FENDT“ VON 
WEITEM HÖRE, DANN 
HEISST ES ENDSPURT IN 
DEN VORBEREITUNGEN!
BIS ZUM EINTREFFEN 
DER GÄSTE SOLL ALLES 
PERFEKT SEIN!

14 
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Gourmet am Berg

Auf 950 Metern ist der Blick einfach genial. 
Während die Sonne bereits in´s Gesicht lä-
chelt, liegt Oberstaufen noch im Nebel.

Haubers Bergfrühstück

Es ist eine perfekte Inszenierung von Naturschau-
spielen, regionaler Gourmetküche, exzellentem 
Service und einmaliger Atmosphäre:
Bei Stubenmusik und mit Alphornbläsern servie-
ren wir Ihnen ein viergängiges Gourmet Abend-
essen mit Allgäuer Schmankerl und ausgesuch-
ten Getränken. Erleben Sie einen sommerlichen 
und stimmungsvollen Abend am Schwalbennest 
mit vielen unvergesslichen Erlebnissen!

Einmal pro Woche geht‘s hinauf zum Bergfrühstück am Schwal-
bennest auf ca. 950 m.ü.d.M. auf die Haubers Alpe - zu Fuß (20 
Minuten) oder mit unserem Heuwagen. Regionale Produkte von 
unseren heimischen Lieferanten haben wir hier aufgetischt: 
Bio-Bergkäse von unserem Nachbarn und Biobauern Herz, wohl-
schmeckende Weißwürste vom Metzger Rehle, leckere Brotwaren 
vom Bäcker Rieser in Simmerberg. Wir bereiten für Sie frische 
Rühreier mit Speck und Kräutern zu und backen knusprigen Waf-
feln. Der aromatische Bergkaffee wird stets aus unserem eigenen 
Quellwasser aufgebrüht.

15 
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 5. 
THEMEN

ZIMMER
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Themenzimmer „Jugetbach“

„DIE NEUEN THEMENZIMMER SIND BEI 
UNSEREN GÄSTEN SEHR GEFRAGT. AM 
SCHÖNSTEN IST ES, DIE BEGEISTERUNG 
IN DEN AUGEN DER GÄSTE ZU SEHEN, 
WENN ICH IHNEN ZUM ERSTEN MAL 
IHR ZIMMER ZEIGE.“ Nadja

SCHWARZENBACH

BERGHEU

KUHHIMMEL

SCHWALBENNEST

JUGETBACH

Der Jugetbach versorgt über Alpsee und Iller die Donau und damit das 
Schwarze Meer mit Kalzhofer Hauber-Wasser. Der Bachlauf begleitet einen 
Teil des hoteleigenen Klimapfads. Die Bachmitte ist unvermarkte Gren-
ze zum Nachbarn. Altholz, feines Leder, Boxspringbetten der Manufaktur 
Schramm und eine große Glasdusche mit Weitblick kennzeichnen unter 
anderem die Ausstattung dieses Themenzimmers.

17 
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Der Klimapfad bietet unseren Gästen auf besondere Art und Weise Zugang 
zur Natur und zu sich selbst. Eine Reise in dieses kleine Allgäuer Paradies 
führt Sie durch verschiedene Klimazonen (Waldklima, Bachklima, Bergwie-
se…) und bietet viele Möglichkeiten der Entschleunigung und Entspannung. 
Zu jeder Jahreszeit hält der Klimapfad andere Reize und Überraschungen 
bereit und lädt ein, immer wieder auf´s Neue zu entdecken. Dieses Erlebnis 
steht exklusiv allen unseren Gästen zur Verfügung.

Die Waldhängematte
Relaxen in der Hängematte. Durch die 
Baumwipfel gleiten die Sonnenstrahlen, 
das Zwitschern der Vögel begleitet Sie.

Ort der Ruhe
Am kühlen Jugetbach beginnend spüren Sie 
die aufsteigende Frische des Wassers.

der natur
ganz nah 

auf haubers
klimapfad

830 m
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Die Waldtreppe
100 Stufen müssen hier bewältigt werden, 
um zum herrlichen Aussichtsplatz zu 
gelangen – dem Kuhhimmel.

Der Kuhhimmel
ist ein von Wald umsäumtes Sonnen-
plateau von 2 Hektar saftiger Alpen-
kräuterwiese mit Panoramaaussicht in 
die Allgäuer Alpen.

Das Schwalbennest
Am höchsten Punkt unseres Klimapfades 
servieren wir bei warmem Wetter unser 
Bergfühstück – mitten in der herrlichen 
Natur. (Bericht auf Seite 15)

850 m 900 m 950 m

19 
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Der 18-Loch-Platz Oberstaufen mit seiner abwechslungs-
reichen Topografie ist harmonisch an die Allgäuer Land-
schaft angepasst und bietet sowohl Anfängern als auch 

geübten Spielern eine sportliche Herausforderung. Leichte 
Höhenunterschiede, Schräglagen und Wasserhindernisse 
sorgen für ein abwechslungsreiches, kurzweiliges Spiel.

In direkter Umgebung finden sich vier weitere Plätze, die 
bequem mit dem Auto zu erreichen sind.

PARADIESISCH
GOLFEN

20 
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Waldegg-Wiggensbach
(45 km) Schlosspark Lenzfried

(40 km)

Golfpark Scheidegg
(16 km)

Golfclub Memmingen
(65 km)

Haubers Magazin 01 4c PSOUncoated.indd   21 04.05.16   15:38



haubers 
therapieheu

Die Geschichte von Haubers Alpenresort beginnt bereits Mitte der 1950er 
Jahre. Damals erwarben Xaver und Barbara Hauber das landwirtschaftli-
che Anwesen. Heute wird an unseren ungedüngten Südhängen noch im-
mer Heu gewonnen, das wir für unterschiedliche Wellness-Behandlungen 
nutzen – beispielsweise für unser Allgäuer Heubad. Durch die naturbelas-
sene Vegetation fi nden sich in diesem qualitativ hochwertigen Heu auch 
viele Heilkräuter, die Ihre Wirkung voll entfalten, sobald Sie bei einer An-
wendung Ihre Haut berühren. Wohltuend und herrlich duftend. 

Heute haben wir Gott sei Dank wieder genug Füchse, Dachse und Bussarde, die uns helfen, unsere Wie-
sen „maushaufenfrei“ und damit das Heu sauber zu halten. Früher war das anders – da mussten wir 
einmal selbst „mausen“, wie wir Allgäuer zum Mäusefangen auf der Wiese sagen. Man nimmt ein grö-
ßeres Fass Wasser und lässt mit einem Schlauch am höchsten Punkt der Erdwohnung Wasser einlaufen. 
So kommen die Nager ans Tageslicht. Hat die mitgebrachte Katze dann keinen Hunger mehr, muss man 
selbst mit einer Schaufel ran und mit einem gekonnten Schlag die Maus erledigen. Da kann einen schon 
einmal das Jagdfi eber packen, wenn man versucht die fl inken Mäuse zu erwischen bevor sie im nächsten 
Loch wieder verschwinden – fast wie beim Golfen.

DIE MÄUSEJAGD

Haubers Heu im Glas
ist ein tolles, kleines 

Präsent für Ihre Lieben.

22 
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Löwenzahn Spitzwegerich BlutwurzTeufelskralle ArnikaKleiner Frauenmantel Hornklee
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Optimal abgerundet wird der Geschmack unserer 
Speisen erst durch die Wahl der richtigen Kräu-
ter. Dafür haben wir einen eigenen Kräutergarten 
angelegt, in dem wir die Kräuter für unsere Ge-
richte selbst anbauen. Sie werden in Handarbeit 
gepfl ückt und schonend verarbeitet, damit ihr vol-
les Aroma erhalten bleibt. Natürlicher und frischer 
geht es nicht! Das Ergebnis ist ein vollmundiger 
Geschmack, der unsere Speisen so besonders le-
cker macht. 

Haubers Kräutergarten

24 

REGIONALE 
PRODUKTE, 
QUALITÄT UND 
LEIDENSCHAFT-
LICHER GENUSS
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Küchenchef Ronny Bogwardt zaubert mit seinen exzellenten 
Gerichten nicht nur unseren Mädels ein Lächeln ins Gesicht …
Von li. nach re.: Ann-Kathrin, Eva, Tanja, Bettina, Patrizia

25 
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Vollmondschwimmen

2 Übernachtungen inklusive Hauberpension und Voll-
mondschwimmen im beheizten Außenpool bzw. Naturba-
desee zu folgenden Vollmond-Terminen:
22.4. / 21.5. / 20.6. / 20.7. / 18.8. / 16.9.
Bei Kerzenschein servieren wir Ihnen am See und im Haus 
am See pfiffige Cocktails und kleine Knabbereien.

Buchbar in jeder Zimmerkategorie, auch für 3 und 4 Nächte

ab 318,– € / Person
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Golf und Wellness

5 Übernachtungen inklusive Hauberpension oder Trennkost
Je Übernachtung ein Gratis-Greenfee wahlweise auf einer 
der folgenden 5 Plätze: 18 Loch  Golfplatz Oberstaufen und 
des 9-Loch Kurzplatzes , 27 Loch Golfplatz Waldegg-Wig-
gensbach (ca. 45 km), 9 Loch Golfplatz Schlosspark Lenz-
fried (ca. 40 km), 9 Loch-Anlage Golfpark Scheidegg (ca. 
16 km), 18 Loch-Platz Golfclub Memmingen (ca. 65 km).

Massagepaket (1 Anamnese + 2 individuelle Massagen á 
50 Min), 1x Allgäuer Heubad mit Haubers Heu

ab 899,– € / Person
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BESONDERE 
MOMENTE

MITERLEBEN
VON APRIL –
 SEPTEMBER  

Mehr Infos und weitere Events und Angebote finden Sie 
auf www.haubers.de oder www.facebook.com/haubers

27 

Gourmet am Berg

7 Übernachtungen inklusive Hauberpension und Gra-
tis-Greenfee sowie Gratis-Nutzung der Hochgratbahn, 
Imbergbahn und Hündlebahn. Erleben Sie außerdem ein-
mal pro Woche (bei schönem Wetter) ein Abendessen am 
„Schwalbennest“, mitten in der Natur. Gourmet-Genuss 
mit Sonnenuntergangsstimmung – die perfekte Inszenie-
rung von Naturschauspielen, regionaler Gourmetküche, 
exzellentem Service und einmaliger Atmosphäre.

ab 1022,– € / Person

Sonnenuntergangswanderung

5 Übernachtungen inklusive Hauberpension, Wellnesspaket 
(Allgäuer Heubad und individuelle Massage 30 Min.) und 
Gratis-Nutzung der Bergbahnen Hochgratbahn (Dienstag 
Sonnenuntergangsfahrten), Imbergbahn und Hündlebahn.
Genießen Sie einmal pro Woche die einmalige Stimmung 
des Sonnenunterganges auf der Kalzhofer Höhe. 

ab 899,– € / Person
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VOM BAUERNHOF ZUM ALPENRESORT

…WIE
ALLES

BEGANN

Eltern Xaver und Barbara Hauber er-
werben das landwirtschaftliche An-
wesen Kalzhofen Nr. 12 mit 5 Hektar 
Land. Barbara Hauber hatte sich zum 
Ziel gesetzt, nur dort zu wohnen, wo 
sie den Hochgrat sieht.
Sie begannen in äußerst bescheide-
nen Verhältnissen. Im Stall standen 5 
schlachtreife Kühe. Es musste sogar 
der Heuwender verkauft werden um 
die Ausgaben bezahlen zu können.
Da dies keine zufriedenstellende Situ-
ation war, begann Xaver Hauber mit 
dem Viehhandel. Von da an ging es 
"bergauf", die Geschäfte florierten.

19
55

Bau des Austragshauses
Auf die grüne Wiese, nur 20 Me-
ter neben den Bauernhof entfernt, 
errichteten Barbara und Xaver das 
Landhaus mit 8 Gästebetten. Barba-
ras größter Wunsch ging in Erfüllung: 
die Gästebeherbergung. Im Laufe 
der Jahre wurden dann immer mehr 
Übernachtungen gezählt und die Ver-
mietung ausgebaut.

19
71
-1
97
3
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Klaus Hauber, Bergbauer, ist überzeugter Landwirt, der Beruf und 

Land liebt. Er hat in den letzten Jahren den Bauernhof in das Hotel- 

angebot eingebracht und zum greifbaren Thema gemacht.

Sigrid Hauber, Hotelfachfrau und Dipl. Betriebswirtin (FH), kümmert 

sich um den reibungslosen Ablauf und das Wohl unserer Gäste. Sie 

sehen Sigrid Hauber überall: Beim Bergfrühstück, im Haus am See, 

beim Service und und und.

Opa Hauber ist mit seinen 95 Jahren noch fit wie kaum ein anderer. 

Er ist mittlerweile der Dorfälteste und besitzt jede Menge Lebenser-

fahrung und eine ganz große Portion Gelassenheit.

Mittlerweise erwachsen und „flügge“ geworden sind unsere 3 Kinder 

Tobias, Eva und Tanja.

Tobias, 14 Jahre, ist bis zum heutigen Tage meistens barfuß unter-

wegs. Er liebt die Mobilität und alles was 4 Räder besitzt. Er besucht 

im Gymnasium in Immenstadt die 9. Klasse.

Eva, 22 Jahre, studiert im sechsten Semester Betriebswirtschaft in 

Rosenheim. Als stabile Einnahmequelle hat sich für sie die Hotellerie 

entpuppt. In den Semesterferien engagiert sich Eva im Service, mit 

Perfektion und Charme bedient sie unsere Gäste. Und vielleicht auch 

Sie? Derzeit absolviert Eva nach erfolgreich bestandener Bachelorar-

beit ihr Praxissemester bei Frankfurt, bevor sie ab Oktober ihr letztes 

Semester in Rosenheim antritt.

Tanja, 24 Jahre, zog es nach ihrem abgeschlossenen Betriebswirt-

schaftsstudium in die große, weite Welt. Nachdem sie 7 Monate in 

Asien, Australien und Neuseeland unterwegs war, überbrückte sie die 

Zeit bis zum Masterstudium im elterlichen Betrieb. Seit Oktober stu-

diert Tanja an der TU in München.

FAMILIENBANDE

Einführung der Original Schrothkur
Mit ihren 62 Jahren sah Barbara Hau-
ber keinen Grund sich zur Ruhe zu 
setzen. Ganz im Gegenteil: Sie führte 
die Schrothkur im Landhaus ein. Im 
Sommer 1985 bekochte und umsorg-
te sie ihren ersten Schrothkurgast.
Im Dezember erfolgt die Pacht der 
Landwirtschaft mit 3 Hektar Land von 
den Eltern.

19
85

Pacht des elterlichen, kleinen Vermie-
tungsbetriebes ab Dezember
Man beginnt mit der Modernisie-
rung der Zimmer und dem Ausbau 
des Dachgeschosses, um 15 Betten 
zu erreichen. Das Angebot umfasst 
Schrothkur und Übernachtung mit 
Frühstück.
Es folgt die Einführung der EDV, Klas-
sifizierung als 3 Sterne Betrieb;
Positionierung im oberen Preisseg-
ment der 3 Sterne Betriebe;
Jährliche Erhöhung der Zimmerbele-
gungsrate bis auf 80 %.

19
89

Im April treffen zwei Ereignisse fast 
aufeinander. Einen Tag vor der Hoch-
zeit von Klaus und Sigrid Hauber 
vernichtet ein Brand das landwirt-
schaftliche Anwesen. Lediglich der 
gemauerte Stall blieb stehen. Die Käl-
ber und Kühe konnten gerettet wer-
den. Einen Tag später fand trotzdem 
die Hochzeit statt.

19
91
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Fortsetzung in der nächsten Ausgabe
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